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„Werkzeuge im Umgang mit Gruppen“ 
 
Eine Sonderform der „Tandem-Gruppe“ wurde von Dr. 
Ellmauthaler für die Körperorientierte Selbsterfahrung  
entwickelt.  Siehe: http://www.medpsych.at/18-22.pdf  
für PädagogInnen, SozialarbeiterInnen, sowie für alle 
Medizinberufe (empfohlen zur Studieneingangsphase). 
Die „Tandem-Trainingsgruppe“    Prozess erleben – qualifiziert beobachten – gemeinsam reflektieren. 

 
Im „Tandem“ unterstützen beide FahrerInnen einander. So kommen sie besser ans Ziel. 
Für Gruppen trifft das Gleiche zu. Im Tandem werden wesentliche Fertigkeiten trainiert. 
 
Aus einem Plenum werden nach den üblichen Vereinbarungen zur Diskretion und einer 
kurzen technischen Einführung zwei Sitzkreise geformt. 
Eine Hälfte der KollegInnen arbeitet für eine bestimmte Zeit in dem Innenkreis, wäh-
rend KollegInnen in dem Außenkreis diese Arbeit unter bestimmten Gesichtspunkten 
als „unbeteiligte Beobachter“ zur Kenntnis nehmen. 
Nach Ablauf der vereinbarten Arbeitszeit werden die KollegInnen des Außenkreises ge-
beten ihre Beobachtungen zu dem abgelaufenen Prozess zur Verfügung zu stellen. 
Nach einer kurzen Pause begibt sich der Außenkreis nach innen und die Rollen werden 
getauscht. Nach zwei Durchgängen wird das Geschehen im Plenum durchgearbeitet. 
 
Spannend bei dieser Übung ist die Möglichkeit sich in drei unterschiedlichen Positionen 
selbst zu erleben, dabei das unbeteiligte Beobachten von Vorgängen und Fakten vom 
innerlich wertenden Betrachten unterscheiden zu lernen und den eigenen Impulsen, in 
ein Geschehen kommentierend oder regulierend eingreifen zu wollen, gezielt zu wider-
stehen. 
Die Übung dient der besonderen Klarheit, was die Vorgänge des „qualifizierten Beo-
bachtens“ von dem gewohnten „interpretierenden Wahrnehmen“ unterscheidet und für 
die eigene Arbeit wertvoll macht. 
Gelegentliches Staunen ist willkommen. 
 
Dauer:     3 Tage – nächster Termin: siehe http://www.medpsych.at/12.html (Seminar 7) 
       1. Tag: 18:30-21: 30, 2. Tag:  09:00-12:00, 15:00-19:30, 3. Tag: 13:00-17:30 
       Der Veranstaltungsort wird gesondert bekannt gegeben. 
Mindest-Teilnehmerzahl: 16, Höchst-Teilnehmerzahl: 36 
Seminarkosten pro Teilnehmer/in:  € 40,-  (incl. 20% Ust, netto: € 33,34) 
 
Leitung: Mag. Dr. Volkmar Ellmauthaler,  0 (043) 699 10 90 802  info@medpsych.at  

�

Anmeldung: 
 
Ich melde mich (gesamt … Person/en) verbindlich zum Workshop 07-Werkzeuge an. 
Der Seminarbeitrag wurde an das nebenstehende Konto angewiesen. 
Ich habe die AGB und Zahlungsbedingungen der Praxis Dr. Ellmauthaler medpsych.at 
zustimmend zur Kenntnis genommen (http://www.medpsych.at/honorarordn.pdf) 
Bei Verhinderung werde ich für Ersatz sorgen, um die Gruppe nicht zu gefährden. 
 
 
Vorname                                          Familienname                                                 Geburtsdatum 
Weitere angemeldete Personen bitte auf der Rückseite vermerken, den Gesamtbetrag einzahlen. 
 
 
Straße                                               Hausnummer                               Postleitzahl                   Ort 
 
 
Datum                                                                                                                            Unterschrift


